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Das Ende
Wer rettet die Welt?

Von abgemeldet

Kapitel 8: Das Glück der Rückkehr

Sorry das ich so lange nicht geschrieben habe, ich hatte irgendwie 'ne Schreibblokade
und bevor ich noch mehr Mist schreibe als sonst hab ich mir gedacht ich schreibe am
besten gar nichts.(^_^)
Na ja...ich hoffe euch gefällt die Vortsetzung und nochmals SORRY.

Rinoa ließ Squall erst wieder los, als die anderen um die Ecke bogen und Selphie
kreischte:
"Squalliiii duu biiist wieeedeer daaaaa!" Squall schaute sie finster an, er hasste es
wenn Selphie ihn so nannte.
"Wo warst du so lange?" fragte nun Quistis und Squall schaute sich verwirrt um.
"Ich weiß es nicht! Das letzte an das ich mich erinnere war das ich hier ankam, doch
irgenjemand oder irgendetwas war auch hier, aber dann wird alles dunkel und ich
weiß nichts mehr."
"Das ist egal, Hauptsache du bist wieder da." sagte Rinoa und strahlte ihren Liebsten
an. Er schenkte ihr ein Lächeln und Irvine fügte hinzu:
"Wir sollten zurück zur Raganrok, außerdem muss deine Wunde verarztet werden."
Squall nickte zustimmend und sie machten sich auf den Weg, durch das große
Gewölbe zurück zum Einstieg.
Xell nahm Angel auf den Arm und kletterte schwer keuchend die Sprossen der Leiter
hinauf und fluchte:
"Warum muss ich dich immer tragen." Angel begann zu knurren und Xell erwiderte
nervös:
"Na ja...so schlimm ist es doch nicht, nicht böse sein ok?" Rinoa konnte sich ein lachen
nicht verkneifen. Die anderen kletterten Xell hinterher, sodass nur noch Squall und
Rinoa am Fuße der Leiter standen.
"Schaffst du das trotz deiner Verletzung?" fragte sie besorgt.
"Sicher, es geht schon." sagte er nur und Rinoa glaubte es ihm zwar nicht ganz, doch
sie wusste das er ein dickkopf war und sich niemals helfen lassen würde.
Rinoa kletterte vor ihm die Leiter hinauf und wartete am Rande des Einstiegs.
Squall kletterte mit einer Hand an der Leiter hinauf. Doch er schaffte es ohne
Probleme zum Ausstieg und zog sich heraus an die frische Luft. Er atmete tief ein und
die beiden gingen dann geimeinsam zurück zur Ragnarok.
Sie hatten das Flugschiff noch ncht erreicht als sich ihnen drei Personen aus dem
inneren näherten. Es waren Kiros Ward und Laguna.
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Laguna eilte auf sie zu und schloss seinen Sohn in die Arme. Squall war etwas verwirrt,
doch dann spürte er einen heftigen Schmerz in seinem Arm und keuchte.
Laguna merkte es und sagte entschuldigend.
"Es tut mir leid, ich habe nicht an deine Verletzung gedacht." Kiros und Ward
erreichten sie nun auch und Kiros hielt Squalls blaues Löwenherz in der Hand.
"Ich denke das solltest du zurück haben, schließlich gehört es dir." sagte er und
reichte Suall die Waffe. Er nickte dankbar und schnallte die Gunbalde um.
Dann setzten die fünf ihren Weg zur Ragnarok fort. Kaum hatten sie das große
Flugschiff betreten hörten sie Selphies Stimme aus den Lautsprechern hallen.
"Daaa seiiid iiihr jaa eeendlich, daaas haat jaa eeeeewig geedauert. Voorsicht wiir
staaarten." Die Ragnarok ruckte und erhob sich in die Luft.
Sie gingen zurück in den Konferenzraum und Squall ließ sich erschöpft in einen Sessel
fallen. Rinoa setzte sich neben ihn und fragte:
"Ist wirklich alles in Ordung?"
"Ja, klar es geht schon. Ich werde es überleben." Rinoa wusste nicht mehr was sie
sagen sollte und so beschloss sie Squall ein wenig Ruhe zu gönnen.
Es dauerte nicht lange und sie hörten wieder das knacken der Lautsprecher, doch
diesmal sprach nicht Selphie sondern Irvine.
"Wir sind gleich da, macht euch auf eine unsanfte Landung gefasst." Aus dem
Hintergrund war nun wieder Selphies Stimme zu hören.
"Waaas sooll daas deen heeißen? Daas iich niicht flieegen kaan?"
"Nein, so war das nicht gemeint." versuchte Irvine sich aus der Sache zu retten, doch
Xell fiel ihm ins Wort und sagte:
"Natürlich hast du das so gemeint." Irvine schaltete díe Lautsprecher ab, denn es war
kein Ton mehr zu hören. Die fünf im inneren des Konferenzraumes begannen zu
lachen.
Kurze Zeit später ruckte die Ragnarok doch wieder und landetet unsanft auf dem
Boden vor dem Garden.
"Wir sollten zur Krankenstation gehen." sagte Rinoa zu Squall er schaute sie an und
sah die besorgnis in ihren augen.
"In Ordnung." sagte er dann nur und ließ sich ohne weiter Widerworte von Rinoa in
den Garden und dann zu Dr Kadowaki auf die Krankenstation bringen. Squall ließ sich
auf einem der Betten nieder und die Ärztin begann sich seine Wunde genauer
anzugucken.
"Wie ist das passiert?"
"Ich weiß es nicht." sagte Squall wahrheitsgemäß. Die Ärztin schien etwas verwirrt
doch sie sagte nichts dazu.
Rinoa fand das ganze eigenartig, was war nur geschehen und warum konnte Suall sich
nicht an das Geschehen erinnern?
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